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Beschluss des Stadtrats  
 
vom 30. August 2023 
 
GR Nr. 2023/247 
 
 
Nr. 2373/2023 

Schriftliche Anfrage von Flurin Capaul und Niyazi Erdem betreffend Events 
auf dem Friedhof Sihlfeld, geplante Aktivitäten und Anlässe, Kriterien für 
die Durchführung, Beurteilung dieser Events vor dem Hintergrund der denk-
malgeschützten Nutzung und der Freihaltezone sowie Budget und Ausga-
ben für die Events auf allen Friedhöfen der Stadt 
 
Am 24. Mai 2023 reichten die Mitglieder des Gemeinderats Flurin Capaul (FDP) und Niyazi 
Erdem (SP) folgende Schriftliche Anfrage, GR Nr. 2023/247, ein: 
Es erreichen uns verschiedene Berichte über geplante, für einen Friedhof nicht übliche Events auf dem Friedhof 
Sihlfeld. So wird unter anderem von einem Theaterprojekt einer Gruppe «Senioren Lab Zürich» sowie der Einrich-
tung eines Gemeinschaftsgarten, das Menschen im Quartier zusammenbringen soll, berichtet. 
Der Bezirksrat hielt in seinem Entscheid (vom Stadtrat unverständlicherweise angefochten) fest, dass der Friedhof 
ein Ort der Ruhe, des Gedenkens und des Respekts gegenüber den Verstorbenen und ihren Angehörigen sei. Eine 
"Aufweichung" zwischen dieser auch unter Denkmalschutz stehenden Aufgabe und anderen Erholungsbedürfnis-
sen darf es nicht geben. 
In diesem Zusammenhang bitten wir den Stadtrat um die Beantwortung der folgenden Fragen: 
1. Welche Events/Aktivitäten/Anlässe / ... sind im 2023 und im 2024 auf dem Areal des Friedhof Sihlfeld geplant 

(oder haben schon stattgefunden)? 
2. Was für Events/Aktivitäten/Anlässe / ... werden durchgeführt und welche nicht? Welche Kriterien legt der 

Stadtrat zu Grunde zur Beurteilung eines Events? 
3. Wie passen die geplanten Events/Aktivitäten/Anlässe/ ... zur denkmalgeschützen Nutzung des Friedhofs und 

zur Freihaltezone E (Friedhöfe)? 
4. Wie gross ist das Budget/waren die Ausgaben für Events/Aktivitäten/Anlässe/ ... inkl. Werbung (z.B. Kinower-

bung für virtuellen Rundgang Friedhof Sihlfeld) auf dem Friedhof Sihlfeld im Jahre 2022, 2023 und 2024? 
5. Wie gross ist das Budget/waren die Ausgaben für Events/Aktivitäten/Anlässe/ ... inkl. Werbung für alle Fried-

höfe der Stadt Zürich im Jahre 2022, 2023 und 2024? 

Der Stadtrat beantwortet die Anfrage wie folgt: 
Frage 1 
Welche Events/Aktivitäten/Anlässe / ... sind im 2023 und im 2024 auf dem Areal des Friedhof 
Sihlfeld geplant (oder haben schon stattgefunden)?  

Bis Ende August 2023 haben in diesem Jahr folgende Veranstaltungen auf dem Friedhof Sihl-
feld stattgefunden: 

− Jeden ersten Montag eines Monats: Trauerstammtisch. Die Trauerbegleiterin Nicole 
Cornaz empfängt im Friedhof Forum trauernde Menschen zur Beratung; 
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− 18. Januar: Buchvernissage «Ein letztes Buch» mit Corinna Caduff und Ruth Schweikert, 
in der Kapelle Sihlfeld A; 

− 10./11. Februar: «Mich hält kein Grab», Konzert & Lesung von «Rose & Bone Cie» mit 
Werken von Johnny Cash, im Keller des Friedhof Forums; 

− 22. März: Öffentliche Führung durch das Alte Krematorium Sihlfeld D; 

− 9. Mai: Buchvernissage zur Premiere des Films «Röbi geht» mit Paul Weixler, Heidi De-
muth Widmer und Christian Labhart, im Keller des Friedhof Forums; 

− 23. Mai: Vernissage zur Ausstellung «Staub-Gefässe / Farben der Vergänglichkeit» von 
Anna-Maria Bauer, im Alten Krematorium, zu sehen bis November 2023; 

− 24. Mai: Kunstspaziergang «Seefeld/Sihlfeld» mit Künstlern Gerda Steiner & Jörg Lenz-
linger, vom Museum Mühlerama via Kongresshaus zum Friedhof Forum; 

− 31. Mai: Öffentliche Führung durch das Alte Krematorium Sihlfeld D 

− 10./11./24./25. Juni, 1./2./7./8. Juli: Chorkonzerte mit Jazz Chor Jazzetera «Shine On», im 
Alten Krematorium; 

− 14. Juni: Buchvernissage von Gabriela Kasperski «Diesseits vom Jenseits», im Keller des 
Friedhof Forums; 

− 29. Juli: Buchvernissage von Urs Hafner «Der Sozialist vom Paradeplatz – 200 Jahre Karl 
Bürkli» in der Kapelle A; 

− 24.–27. August: Festival «Hallo Tod. Eine Begegnung. Mitten in Zürich. Mitten im Leben», 
diverse Lesungen, Gespräche, Ausstellungen, Workshops, hauptsächlich in der Helferei 
des Grossmünsters, im Zentrum Karl der Grosse und der Wasserkirche, einige Veranstal-
tungen aber auch in der Kapelle A und im Alten Krematorium Sihlfeld D; 

− 31. August: Vernissage der neuen Ausstellung «You Want It Darker / Popsongs über den 
nahenden Tod» mit Werken von Anton Corbijn u. a., im Friedhof Forum. 

Bis Ende 2023 sind folgende Veranstaltungen auf dem Friedhof Sihlfeld geplant (Stand Ende 
August 2023): 

− Jeden ersten Montag eines Monats: Trauerstammtisch. Die Trauerbegleiterin Nicole 
Cornaz empfängt im Friedhof Forum trauernde Menschen zur Beratung; 

− 2. September: «Lange Nacht der Zürcher Museen», Ausstellungs-Führung durch Kurator 
Max Dax, im Friedhof Forum; 

− 6. September: Öffentliche Führung durch das Alte Krematorium Sihlfeld D; 

− 7. September: Buchvernissage von Seraina Kobler «Nachtschein», im Keller des Friedhof 
Forums; 

− 26. Oktober: Alfred Polgar zum 150. Geburtstag, mit Martin Ebel und Helmut Vogel, im 
Keller des Friedhof Forums; 
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− 22. November: Öffentliche Führung durch das Alte Krematorium Sihlfeld D; 

− 23. November: Klavierkonzert von Peter Conradin Zumthor und René Waldhauser, im 
Alten Krematorium Sihlfeld D. 

Die Planung des auf dem Friedhof Sihlfeld beheimateten Friedhof Forums (Erläuterungen bei 
Antwort auf Frage 2) für 2024 ist noch nicht weit fortgeschritten. Es werden wiederum Buch-
vernissagen, kleinere Ausstellungen, Führungen durch das Alte Krematorium und über den 
Friedhof Sihlfeld angeboten. Zur dann noch laufenden Ausstellung «You Want It Darker / Pop-
songs über den nahenden Tod» wird das Friedhof Forum monatliche Talk-Formate im Friedhof 
Forum innerhalb der Ausstellung durchführen. Die nachfolgende Ausstellung in den Jahren 
2024/2025 wird sich dem Thema «Trauer» widmen. 
Frage 2  
Was für Events/Aktivitäten/Anlässe / ... werden durchgeführt und welche nicht? Welche Kri-
terien legt der Stadtrat zu Grunde zur Beurteilung eines Events? 

Der Stadtrat setzt sich für eine pietätvolle Nutzung der Friedhöfe ein. Er will sie als Orte der 
Einkehr und der Trauer schützen. Entsprechend sollen nur Veranstaltungen auf den städti-
schen Friedhöfen stattfinden, die den Orten angemessen sind. 
Das auf dem Friedhof Sihlfeld beheimatete Friedhof Forum vermittelt Informationen, bietet Ge-
legenheiten zur Auseinandersetzung und Inspiration und entwickelt praktische und kulturelle 
Angebote. Es organisiert die Mehrzahl der Veranstaltungen auf dem Friedhof Sihlfeld und kon-
zentriert sich dabei vor allem auf gängige Kunstformen wie Literatur, Bildende Kunst, Musik 
und Gesprächsformate. Thematisch bleibt es eng dem Themenspektrum «Tod, Trauer, Ster-
ben, Erinnern usw.» verpflichtet. Alle kulturellen Veranstaltungen werden mit grösster Sorgfalt 
– insbesondere auch im Hinblick auf die sensible Thematik – gestaltet und durchgeführt.  
Das Friedhof Forum tritt aber nicht nur auf dem Friedhof Sihlfeld in Erscheinung, sondern auch 
auf anderen Friedhöfen und in Kooperationen mit anderen Zürcher Kulturinstitutionen. So mit 
dem Literaturhaus, dem Museum Mühlerama, dem Museum Rietberg und dem Landesmu-
seum. Diese Kooperationen sollen zukünftig noch ausgebaut werden.  
Frage 3  
Wie passen die geplanten Events/Aktivitäten/Anlässe/ ... zur denkmalgeschützen Nutzung des 
Friedhofs und zur Freihaltezone E (Friedhöfe)? 

Lesungen, Diskussions-Runden, Kunstausstellungen und Konzerte sind wertvolle, gesell-
schaftlich wichtige Orte der Begegnung, des Austauschs und der Reflexion – auch zum The-
menkreis «Tod, Trauer, Sterben, Erinnern usw.». Auch der nicht-trauernden Bevölkerung soll 
ein Zugang zu dem oft fälschlicherweise tabuisierten Thema «Tod» geboten werden. Das Pub-
likum nimmt dieses Angebot dankend an, was die Besuchenden-Zahlen des Friedhof Forums 
eindrücklich belegen. Seit dem Ende der Corona-Pandemie sind alle Veranstaltungen ausver-
kauft, die laufende Ausstellung «Tod – unser täglich Brot» haben bisher gut 2 500 Personen 
besucht.  
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Frage 4  
Wie gross ist das Budget/waren die Ausgaben für Events/Aktivitäten/Anlässe/ ... inkl. Werbung 
(z.B. Kinowerbung für virtuellen Rundgang Friedhof Sihlfeld) auf dem Friedhof Sihlfeld im 
Jahre 2022, 2023 und 2024? 
Das Friedhof Forum hat ein jährliches Ausgabe-Budget von Fr. 150 000.–. Darin enthalten sind 
alle Kosten Dritter, Materialaufwände, Drucksachen sowie Betriebs- und Verbrauchsmaterial. 
Dieses Budget beinhaltet nicht nur die Kulturveranstaltungen auf dem Friedhof Sihlfeld, son-
dern auch andernorts stattfindende Angebote, wie z. B. Podiumsgespräche im Stadthaus, Kre-
mationsführungen oder den jährlich durchgeführten Tag des Friedhofs auf einem der städti-
schen Friedhöfe. 
Im Jahr 2022 hat das Friedhof Forum Fr. 110 924.– ausgegeben. Darin enthalten sind sämtli-
che Kosten des Friedhof Forums, mit Ausnahme des Personal- und Raumaufwands.  
Die angefallenen Kosten für das 2023 belaufen sich bis Ende Mai auf Fr. 17 681.–. Der Gross-
teil der Kosten für die neue Ausstellung 2023 «You Want It Darker / Pop-Songs über den 
nahenden Tod» und weitere Anlässe fallen in der zweiten Hälfte 2023 an. 
Das Friedhof Forum verfügt über keinen «virtuellen Rundgang». Der speziell für den Friedhof 
Sihlfeld entwickelte Audio Walk «Du und Deine Ewigkeit» wurde durch die Fachstelle «Fried-
hof- und Grabmalkultur» des Bevölkerungsamts entwickelt. Dieser führt die Besuchenden mit 
Kopfhörer während 50 Minuten an diverse Orte des Friedhofs Sihlfeld, vermittelt Historisches, 
aber auch ganz Praktisches. Durch den grossen Publikumszuspruch motiviert, konzipiert die 
Fachstelle zurzeit einen Audio Walk für den Friedhof Manegg und seine Pflanzenwelt. Audio 
Walks für weitere Zürcher Friedhöfe sollen folgen. Die Kosten für die Bewerbung des Audio 
Walks auf dem Friedhof Sihlfeld betrugen bisher (Stand Juni 2023) rund Fr. 7 000.–. 
Frage 5  
Wie gross ist das Budget/waren die Ausgaben für Events/Aktivitäten/Anlässe/ ... inkl. Werbung 
für alle Friedhöfe der Stadt Zürich im Jahre 2022, 2023 und 2024?  
Die meisten Angebote des Friedhof Forums werden auf dem Friedhof Sihlfeld durchgeführt; 
Grün Stadt Zürich macht vereinzelt Führungen zu den Themen Fauna, Ökologie und Garten-
denkmalpflege.  
Ausnahmen sind z. B. Führungen durch das Krematorium Nordheim, das jährliche Podiums-
gespräch jeweils am 1. November im Stadthaus oder der Tag des Friedhofs. Dieser findet 
alternierend auf einem der stätischen Friedhöfe statt. 
Es besteht – mit Ausnahme der in der Antwort auf die Frage 4 erwähnten Audio Walks, die in 
der Fachstelle Friedhof- und Grabmalkultur budgetiert sind – kein zusätzliches Budget im Be-
völkerungsamt für Events/Aktivitäten/Anlässe auf anderen Friedhöfen.
 
Im Namen des Stadtrats 
Die Stadtschreiberin 
Dr. Claudia Cuche-Curti 


